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Wissenschaftliche Schwerpunktthemen
• 	Harnblasenentleerungsstörungen
	 inkl. neurogene Harnblasenentleerungsstörungen
• Harnblasenspeicherstörungen
• Therapie der überaktiven Blase
• Therapie der unteraktiven Blase
• sakrale Neuromodulation und Botulinumtoxin bei LUTS
• Belastungsinkontinenz der Frau
• Harninkontinenz des Mannes
• Stuhlspeicher- und Entleerungsstörungen/anale Inkontinenz
• kindliche Harnblasenfunktionsstörungen und Inkontinenz
• Deszensuschirurgie
• Therapiealternativen
• Physiotherapie

Workshops / Fortbildung
• Praktische Urodynamik für Ärzte und Assistenzpersonal 
• Perineal-Sonographie
• AGUB Refresher-Kurs
• Operative Uro-Gynäkologie
• Männliche Harninkontinenz
• Koloproktologie
• Konservative Urogynäkologie
• Sakrale Neuromodulation (Stuhl- und Harninkontinenz)
• Bulking agents mit hands-on Training
• Fortbildung für Pflegeberufe und Assistenzpersonal

Für die Workshops sind keine Vortragsanmeldungen möglich!

Vortragsanmeldungen – Deadline 1. Mai 2017

Vortragsanmeldungen für die 
wissenschaftlichen Themen bitte  
an folgende E-Mail-Adresse: 
andreas.kluge@kukm.de
Bitte folgende Vorgaben einhalten:
1. Titel	
2. Erstautor mit vollständiger Adresse
3. Co-Autoren nur mit Stadt
4. Zu welchem Thema eingereicht
5. Word-Format (11 pt Arial)
6. Erklärung zum Interessenkonflikt
(Gern können Sie auch unsere Vorlage unter www.kontinenz-gesellschaft.de nutzen.)

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 

zum 29. Kongress der Deutschen Kontinenz Gesellschaft möchten 
wir Sie ganz herzlich nach Dresden einladen. 

Unter dem Motto „Kontinenz verbessern – Lebensqualität 
erhöhen“ soll der Kongress für Ärzte, Assistenzpersonal und 
Physiotherapeuten die Möglichkeit bieten, sich interdisziplinär mit 
Experten und Spezialisten auszutauschen. Dabei wollen wir nicht nur 
den Fokus auf etablierte und bewährte Therapieverfahren richten, 
sondern auch moderne Erkenntnisse zur Therapie der Harn- und 
Stuhlinkontinenz vermitteln. Die Therapie der Inkontinenz erfordert 
eine interdisziplinäre Zusammenarbeit zwischen Ärzten unterschied-
licher Fachrichtungen sowie Assistenzpersonal und Physiotherapeuten. 
Dabei soll eine Brücke geschlagen werden zwischen Wissenschaft, 
Klinik und Praxis. Außerdem ist es unerlässlich, diagnostische und 
therapeutische Verfahren nach heutigem Wissen zu überprüfen und 
zu beurteilen.

In state oft the art lectures, Workshops und hands-on Trainings 
werden Experten den aktuellen Wissensstand und Trends für die 
Zukunft vermitteln.

Wie in den letzten Jahren auch beteiligt sich der Arbeitskreis 
urologische Funktionsdiagnostik und Urologie der Frau mit dem  
85. Fort- und Weiterbildungsseminar an dem Kongress. Daneben 
wird es eine hervorragende Fortbildungsveranstaltung für Assistenz- 
und Pflegekräfte geben.

Dresden ist die sächsische Hochburg für Wissenschaft. Vom Congress 
Center Dresden, das in die historische Stadtsilhouette von Elbflorenz 
eingebettet ist, kann man mit einem kurzen Spaziergang die Innenstadt 
mit ihren weltbekannten Sehenswürdigkeiten und Museen erreichen. 

Wir würden uns sehr freuen, Sie am 10. und 11. November 2017 in 
Dresden begrüßen zu dürfen! 

Prof. Dr. med. Dr. h. c. Manfred Wirth 	 Prof. Dr. med. Pauline Wimberger
Direktor der Klinik und Poliklinik für Urologie 	 Direktorin der Klinik für Frauenheilkunde

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden

Preise
Nachwuchspreis  
der Deutschen  
Kontinenz Gesellschaft 
und Preis für den besten 
Beitrag des Kongresses
Details s. Rückseite



85. Fort- und Weiterbildungsseminar des 
Arbeitskreises Urologische Funktionsdiagnostik 
und Urologie der Frau

Programmübersicht 

•	Funktionsstörungen des unteren Harntraktes im Alter

•	Funktionsstörungen des unteren Harntraktes beim Kind

•	Funktionsstörungen des unteren Harntraktes bei BPS 

•	Die Harnblase – Über- und Unterfunktion

Verantwortlich:
Prof. Dr. med. Klaus Höfner, Oberhausen
Prof. Dr. med Stefan Schumacher, Abu Dhabi, U.A.E.

Für das Seminar des Arbeitskreises ist keine 
Vortragsanmeldung möglich!

29. Kongress 2017
85. Seminar des Arbeitskreises Urologische
Funktionsdiagnostik und Urologie der Frau

Dresden 
10. und 11. November 2017
Internationales Congress Center Dresden 

Vorprogramm

Preise der Deutschen  
Kontinenz Gesellschaft

Nachwuchspreis der Deutschen Kontinenz Gesellschaft
Dotiert mit € 1.500
Der Erstautor muss zum Zeitpunkt der Einreichung unter 
35 Jahren alt sein. Der Preisträger wird unter den eingereichten 
Abstracts ermittelt. Über die Vergabe entscheidet eine Jury.

Preis für den besten Beitrag des Kongresses 
Dotiert mit € 2.000
Auf dem Kongress wird ein herausragender Beitrag 
ausgezeichnet. Über die Vergabe entscheidet eine Jury.

Foto: fotolia.com/santosha57
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Instillagel®

 
 

Endosgel®

 

 Einfache Handhabung 
Direkte Instillation in die Harnröhre

 Bewährte Qualität
International anerkannt

Hohe Sicherheit 
Reduktion von Verletzungen 
und Infektionen 

www.farco-pharma.de

Instillagel®

Wirkstoff: Lidocainhydrochlorid, Chlorhexidindigluconat, Methyl-4-hydroxybenzoat, Propyl-4-hydroxybenzoat. Zusammensetzung: 
6 ml Gel enthalten: 125,40 mg Lidocainhydrochlorid 1 H2O, 3,14 mg Chlorhexidindigluconat, 3,76 mg Methyl-4-hydroxybenzoat, 
1,57 mg Propyl-4-hydroxybenzoat; 11 ml Gel enthalten: 230,00 mg Lidocainhydrochlorid 1 H2O, 5,75 mg Chlorhexidindigluconat, 
6,90 mg Methyl-4-hydroxybenzoat, 2,87 mg Propyl-4-hydroxybenzoat; Sonstige Bestandteile: Hyetellose, Propylenglycol, Natrium-
hydroxid, Gereinigtes Wasser; Anwendungsgebiete: Als Gel zur Schleimhautdesinfektion und zur Lokalanästhesie z. B. bei Kathete-
risierungen, Sondierungen, auch intraoperativ, alle Formen von Endoskopien, Wechsel von Fistelkathetern, Intubationen, auch bei 
Beatmung, zur Verhütung von iatrogenen Verletzungen an Rektum und Colon. Instillagel® 6 ml/11 ml ist geeignet für die Anwendung 
bei Erwachsenen und Kindern im Alter von 2 Jahren oder älter. Gegenanzeigen: Instillagel® 6 ml/11 ml darf nicht angewendet 
werden • bei bekannter Überempfindlichkeit gegenüber Lidocain und anderen Lokalanästhetika vom Amidtyp, • bei Patienten mit 
erheblichen Störungen des Reizleitungssystems, • wenn eine Überempfindlichkeit (Allergie) gegenüber Methyl- und Propyl-
4-hydroxybenzoat, Chlorhexidin oder einem der anderen sonstigen Bestandteile von Instillagel® 6 ml/11 ml besteht • bei Kindern 
unter 2 Jahren. Anwendung in Schwangerschaft und Stillzeit: Die Anwendung von Lidocain in den ersten drei Monaten der 
Schwangerschaft sollte nur erfolgen, wenn eine unbedingte Notwendigkeit besteht. Es ist nicht bekannt, ob Lidocain in die Mutter-
milch übergeht, bis zu ca. 12 Stunden nach der Verabreichung sollte daher nicht gestillt werden. Nebenwirkungen: Trotz  erwiesener 
großer Sicherheitsbreite von Instillagel® 6 ml/11 ml sind bei schweren Harnröhrenverletzungen unerwünschte Wirkungen des Lokal-
anästhetikums Lidocain möglich. In sehr seltenen Fällen (weniger als 0,01 %) können allergische Reaktionen (in den schwersten 
Fällen ein anaphylaktischer Schock) auf ein Lokalanästhetikum vom Amidtyp und/oder auf Chlorhexidin auftreten. Anwendung bei 
Kindern: Die systemische Absorption von  Lidocain kann bei Kindern erhöht sein, deshalb ist dementsprechend Vorsicht geboten. In 
der Regel sollte die maximale Dosis bei Kindern im Alter zwischen 2 und 12 Jahren 2,9 mg Lidocain-Hydrochlorid pro kg Körper-
gewicht nicht überschritten werden. Dies entspricht 1,5 ml Instillagel® 6 ml/11 ml pro 10 kg Körpergewicht. In sehr seltenen Fällen 
(weniger als 0,01 %) kann Chlorhexidin und/oder Methyl- bzw. Propyl-4-hydroxybenzoat 
Überempfindlichkeitsreaktionen, auch Spätreaktionen hervorrufen. Bitte teilen Sie jede 
beobachtete Nebenwirkung, die nicht in der Gebrauchsinformation angegeben ist, Ihrem 
Arzt oder Apotheker mit. Warn hinweise: Methyl- und Propyl-4-hydroxybenzoat kann Über-
empfindlichkeitsreaktionen, auch Spätreaktionen hervorrufen. Propylenglycol kann Haut-
reizungen hervorrufen. FARCO-PHARMA GmbH, Köln, Germany

Sterile Gleitgele für die Urologie
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